Seit > 5 Jahren nicht aktualisiert, Leitlinie zur Zeit Uberarbeitet

Leitlinienkoordinator: Prof. Dr. med. K.M. Stiirmer
Leitlinie: Supracondyldare Humerusfraktur beim Kind
Register-Nr.: 012-014

Prof. Dr. | Prof. Dr. Prof. Dr. Prof. Dr. med. | Doz. Dr.
med. KM. | med. F. med. K. K.-H. Frosch med. H.
Stiirmer | Bonnaire | Dresing Kuderna
Berater- bzw. Gutachtertatigkeit Ja Nein* Nein* Ja Nein*
oder bezahlte Mitarbeit in einem Bayerisch Wissenschaftlic
wissenschaftlichen Beirat eines Unternehmens | e her Beirat Fa.
der Gesundheitswirtschaft (z.B. Versicheru Arthrex
Arzneimittelindustrie, Medizinproduktindustrie), | ngskamme Forschungskoo
eines kommerziell orientierten Auftragsinstituts | r* peration zum
oder einer Versicherung Thema
Knieluxation
(Die Erstellung
der Leitlinie
wird dadurch
nicht
beeinflusst)*
Honorare fiir Vortrags- und Nein* Nein* Nein* Ja Nein*
Schulungstétigkeiten oder bezahlte Autoren- Fa. IVY
oder Co-Autorenschaften im Auftrag eines Sportmedizin
Unternehmens der Gesundheitswirtschaft, Fa. DePuy
eines kommerziell orientierten Auftragsinstituts Mitek*
oder einer Versicherung
Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) fur Nein* Nein* Nein* Nein* Nein*
Forschungsvorhaben oder direkte
Finanzierung von Mitarbeitern der Einrichtung
von Seiten eines Unternehmens der
Gesundheitswirtschaft, eines kommerziell
orientierten Auftragsinstituts oder einer
Versicherung
Eigentlimerinteresse an Nein* Nein* Nein Nein* Nein*
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. Patent,
Urheberrecht, Verkaufslizenz)
Besitz von Geschaftsanteilen, Aktien, Fonds Nein* Nein* Nein* Nein* Nein*
mit Beteiligung von Unternehmen der
Gesundheitswirtschaft
Personliche Beziehungen zu einem Nein* Nein* Nein* Nein* Nein*
Vertretungsberechtigten eines Unternehmens
Gesundheitswirtschaft
Mitglied von in Zusammenhang mit der Ja Ja Ja Ja Ja
Leitlinienentwicklung relevanten DGU* DGU* DGU* DGU, AGA und | OGU
Fachgesellschaften/Berufsverbanden, DKG*
Mandatstrager im Rahmen der
Leitlinienentwicklung
Politische, akademische (z.B. Zugehdrigkeit zu | Nein* Nein* Nein* Nein* Nein*
bestimmten ,Schulen®), wissenschaftliche oder
personliche Interessen, die mégliche Konflikte
begriinden konnten
Gegenwartiger Arbeitgeber, relevante friinere | Universitat | Krankenha | Universitat | Asklepios- AUVA (Allg.
Arbeitgeber der letzten 3 Jahre smedizin | us smedizin Klinik St. Unfallversic
Goéttingen | Dresden- | Géttingen | Georg, herungsanst
(UMG), Friedrichst | (UMG), Lohmihlenstr. | alt
Robert- adt, Robert- 5, 20099 Osterreich)
Koch-Str. | Friedrichstr | Koch-Str. | Hamburg Martinstr.
40, 37075 |.41,01067 |40, 37075 31/3, 1180
Goéttingen | Dresden Goéttingen Wien



Textfeld
Seit > 5 Jahren nicht aktualisiert, Leitlinie zur Zeit überarbeitet



Leitlinienkoordinator: Prof. Dr. med. K.M. Stiirmer
Leitlinie: Supracondyldare Humerusfraktur beim Kind

Register-Nr.: 012-014

Dr. med. | Prof. Dr. Dr. med. L. | Prof. Dr. Prof. Dr.
R. Kiibke | med. W. Mahlke med. N.M. | med. J.
Linhart Meenen Miiller-
Férber]
1 | Berater- bzw. Gutachtertatigkeit Nein* Nein* Nein* Nein* Nein*
oder bezahlte Mitarbeit in einem
wissenschaftlichen Beirat eines Unternehmens
der Gesundheitswirtschaft (z.B.
Arzneimittelindustrie, Medizinproduktindustrie),
eines kommerziell orientierten Auftragsinstituts
oder einer Versicherung
2 | Honorare fir Vortrags- und Nein* Nein* Ja Nein* Nein*
Schulungstéatigkeiten oder bezahlte Autoren- Referenten
oder Co-Autorenschaften im Auftrag eines tatigkeit
Unternehmens der Gesundheitswirtschaft, Fa.
eines kommerziell orientierten Auftragsinstituts Aesculap
oder einer Versicherung .
Braun
3 | Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) fiir Nein* Nein* Nein* Nein* Nein*
Forschungsvorhaben oder direkte
Finanzierung von Mitarbeitern der Einrichtung
von Seiten eines Unternehmens der
Gesundheitswirtschaft, eines kommerziell
orientierten Auftragsinstituts oder einer
Versicherung
4 | Eigentlmerinteresse an Nein* Nein* Nein* Nein* Nein*
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. Patent,
Urheberrecht, Verkaufslizenz)
5 | Besitz von Geschaftsanteilen, Aktien, Fonds Nein* Nein* Nein* Nein* Nein*
mit Beteiligung von Unternehmen der
Gesundheitswirtschaft
6 | Personliche Beziehungen zu einem Nein* Nein* Nein* Nein* Nein*
Vertretungsberechtigten eines Unternehmens
Gesundheitswirtschaft
7 | Mitglied von in Zusammenhang mit der Ja Ja Ja Ja Ja
Leitlinienentwicklung relevanten DGU* DGU DGU DGU DGU
Fachgesellschaften/Berufsverbanden, DVO* DGOOC DGOU* *
Mandatstrager im Rahmen der DGOU
Leitlinienentwicklung AO-
Trauma
AQ Spine
BDC*
8 | Politische, akademische (z.B. Zugehdrigkeit zu | Nein* Nein* Nein* Nein* Nein*
bestimmten ,Schulen®), wissenschaftliche oder
personliche Interessen, die mdgliche Konflikte
begrlinden kénnten
9 | Gegenwartiger Arbeitgeber, relevante frihere | Niedergela | SLK- St. Altonaer Seit 2007
Arbeitgeber der letzten 3 Jahre ssene Kliniken | Vincenz- | Kinderkran |im
Praxis Heilbronn | Krankenha | kenhaus, |Ruhestand
Rainer GmbH, us Bleichenall | :
Kibke, Alt- | Klinikum | Paderborn | ee 38, Sonnenrai
Tempelhof | Gesundbru | Am 22763 n 6, 89542
43,12107 | nnen, Busdorf 2, | Hamburg | Herbrechti
Berlin 74064 33098 ngen
Heiloronn | Paderborn




Leitlinienkoordinator: Prof. Dr. med. K.M. Stiirmer
Leitlinie: Supracondyldare Humerusfraktur beim Kind
Register-Nr.: 012-014

Prof. Dr. PD Dr. Prof. Dr. A.
med. G. med. D. Halder
Schmidmai | SchneidmU
er ller

Berater- bzw. Gutachtertatigkeit Nein* Nein* Ja

oder bezahlte Mitarbeit in einem Fa. Mathys

wissenschaftlichen Beirat eines Unternehmens Fa. Biomet

der Gesundheitswirtschaft (z.B. Fa.

Arzneimittelindustrie, Medizinproduktindustrie), Zimmer

eines kommerziell orientierten Auftragsinstituts N

oder einer Versicherung

Honorare fiir Vortrags- und Nein* Nein* Ja

Schulungstéatigkeiten oder bezahlte Autoren- Fa. Mathys

oder Co-Autorenschaften im Auftrag eines Fa. Biomet

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft, Fa.

eines kommerziell orientierten Auftragsinstituts Zimmer*

oder einer Versicherung

Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) fur Nein* Nein* Nein*

Forschungsvorhaben oder direkte

Finanzierung von Mitarbeitern der Einrichtung

von Seiten eines Unternehmens der

Gesundheitswirtschaft, eines kommerziell

orientierten Auftragsinstituts oder einer

Versicherung

Eigentiimerinteresse an Nein* Nein* Nein*

Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. Patent,

Urheberrecht, Verkaufslizenz)

Besitz von Geschaftsanteilen, Aktien, Fonds Nein* Nein* Nein*

mit Beteiligung von Unternehmen der

Gesundheitswirtschaft

Personliche Beziehungen zu einem Nein* Nein* Nein*

Vertretungsberechtigten eines Unternehmens

Gesundheitswirtschaft

Mitglied von in Zusammenhang mit der Ja Ja Ja

Leitlinienentwicklung relevanten DGU* DGU* DGOOC

Fachgesellschaften/Berufsverbanden, DGOU

Mandatstrager im Rahmen der AGA*

Leitlinienentwicklung

Politische, akademische (z.B. Zugehdrigkeit zu | Nein* Nein* Nein*

bestimmten ,Schulen®), wissenschaftliche oder

personliche Interessen, die mégliche Konflikte

begriinden konnten

Gegenwartiger Arbeitgeber, relevante friihere | Universitat | Berufsgen | Sana Kinik

Arbeitgeber der letzten 3 Jahre sklinikum | ossenschaf | f.
Heidelberg | tliche Endoproth
, Unfallklinik | etik,
Schlierbac | Murnau, | Waldhauss
her Professor- | tr. 44,
Landstr. Klintscher- | 16766
100d, Str. 8, Sommerfel
69181 82418 d
Heidelberg | Murnau






